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EFRINGERSTRASSE

Lukas Raeber Architekten, Basel

Photovoltaikanlage zum
autarken Betrieb der
Heizung

rezyklierte Kupferschindeln als
Witterungsschutz für den Holzbau

Unterkonstruktion für
Sonnensegel in Stahl

Dachbegrünung als Lebensraum
für Kleinstlebewesen mit Hügel

Industrielle Pressroste
als Absturzsicherung

Fermacellplatten sichtbar
geschraubt und rückbaubar

sichtbar verlegte und
modifizierbare Elektroinstallation

Vollholzdielen,
sichtbar geschraubt

Bäder mit eingehängten grossformatigen
Chromstahlplatten zum einfachen
Wiederverwenden. Spiegel aus geschliffenem
Chromstahl

rohbelassene Heizkörper mit
sichtbar geführten Heizleitungen

wiederverwendete Zementplatten

Bestehender erdbebenertüchtigter Sockel

bestehender Spenglereibetrieb

Zusammengefügtes
Fallrohr aus
unterschiedlichen
Materialien

Bestehender Keller mit vorgefundenen
Elementen weiterverwendet

Küchen aus Holz und fugenloser
gebogener Chromstahlabdeckung

Holzbrettstapeldecke im Endzustand sichtbar.
Trockenboden mit Schüttung und Granitsteinplatten
bringen Masse für den Trittschall zwischen Wohnungen

Luft-Luft-Wärmepumpe
über PV Anlage betrieben

Aussenliegender Sonnenschutz
zur idealen Beschattung

Treppen im Erschliessungskern
aus vorgefertigten Elementen

Aufstockung mit 8 Kleinwohnungen
als vorfabrizierter, rückbaubarer
Holzelementbau

Gemeinschaftlicher Garten
mit Nutzpflanzen

Kern mit Bad, Garderobe und Küche aus sichtbar
belassenem Fichtenkonstruktionsholz

Steildach führt die bestehende
Dachlandschaft des
Blockrandes weiter

Fassade aus unbehandeltem
Aluminium welches einfach in
den Wertstoffzyklus
zurückgeführt werden kann
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